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Einführung
von Heimerziehern mit
abgeschlossener Fachbildung
am Arbeitsplatz
Von Uli Zürrer, Jugendstätte Gfeilergut*

1. Einleitung

Kiinder und Jugendliche im Heim haben Anspruch
darauf, dass ihre neu eintretenden Erzieher mit grösst-
möglicher Sorgfalt in ihren Arbeitsbereich eingeführt
werden.
Mangelhafte Einführung am Arbeitsplatz von pädagogisch

tätigen Leuten gefährdet die Entwicklung der
dem Heim anvertrauten Schützlinge und schliesslich
den gesamten Erziehungserfolg. Aber auch der
Erzieher ist gefährdet, wenn er mit ungenügender Hilfe
eine neue Stelle antreten muss.
Es ist für einen neuen Heimerzieher nicht leicht, sich
im komplizierten Beziehungsfeld eines Heimbetriebes
zurechtzufinden. Er braucht durchdachte Anleitung,
damit er die ihm zustehende Aufgabe übernehmen und
erfüllen bann. Auch wenn er noch so gut ausgebildet ist
und über langjährige Erfahrung verfügt, kann er nie
auf die Instruktion am neuen Arbeitsplatz verzichten.

Die sorgfältige Einführung in den Heimbetrieb und am
Arbeitsplatz bezweckt:
1. den neuen Stellendnhaber in kürzester Frist einsatzfähig

zu machen,
2. ihm das Einleben in den neuen Betrieb zu erleichtern,

so dass er sich von Anfang an wohl und ernstgenommen

fühlt,
3. idem neuen Erzieher anfängliche Ueberforderungen

zu ersparen,
4. der Gruppe, die ihm anvertraut wird,

Umstellungsschwierigkeiten abzunehmen.

Dass sich Zeit- und Geldinvestitionen für die Instruktion

von neuen Mitarbeitern bezahlt machen, haben
fortschrittliche Industrieunternehmen schon lange
erkannt. Die Rekrutierung von Heimerziehern ist heute

* Semesterarbeit, eingereicht am Institut für
Angewandte Psychologie, Merkurstrasse 20, 8032 Zürich

47


	...

